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Erste Änderung der fachspezifischen 
Studienordnung 
für das Bachelorstudium im Fach „Slawische 
Sprachen und Literaturen“ (AMB Nr. 37/2022)

Gemäß § 17 Abs. 1 Ziffer 3 der Verfassung der 
Humboldt-Universität zu Berlin in der Fassung vom 
24. Oktober 2013 (Amtliches Mitteilungsblatt der
Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 47/2013) hat 
der Fakultätsrat der Sprach- und literaturwissen-
schaftlichen Fakultät am 17. Dezember 2025 die 
erste Änderung der Studienordnung erlassen0F

∗: 

Artikel I 

1. § 3 wird wie folgt ersetzt:

„§ 3 Sprachanforderungen 

(1) Das Fachstudium im Kern- und im Zweitfach
kann mit oder ohne Vorkenntnisse in der gewählten
Studiengangssprache aufgenommen werden.
Grundsätzlich sind von den sprachpraktischen Mo-
dulen SP 1 bis SP 6 vier aufeinanderfolgende Mo-
dule zu belegen, z.B. SP 1 bis SP 4 (für Studierende
ohne Vorkenntnisse) oder SP 3 bis SP 6 (bei Vor-
kenntnissen auf Niveau A2 des Gemeinsamen
Europäischen Referenzrahmens für Sprachen
(GERS)). Die Einstufung erfolgt durch die zuständi-
gen Sprachlehrkräfte.

(2) Für Studierende mit fortgeschrittenen Sprach-
kompetenzen, insbesondere Herkunftssprecherin-
nen und Herkunftssprecher, können in Abstimmung
mit den zuständigen Sprachlehrkräften durch den
Prüfungsausschuss Abweichungen von den zu er-
bringenden Studienleistungen bzw. zu absolvieren-
den Prüfungen festgesetzt werden. Dies umfasst
beispielsweise andere geeignete Lehrveranstaltun-
gen wie auch andere geeignete spezielle Arbeits-
leistungen (SAL) (s. Anlage 4).“

2. § 7 wird wie folgt ersetzt:

„§ 7 Module des Kernfachs für Kombinati-
onsstudiengänge 

Das Kernfach Slawische Sprachen und Literaturen 
umfasst folgende Module im Umfang von insge-
samt 120 LP: 

∗  Die Universitätsleitung hat die erste Änderung der Stu-
dienordnung am 7. Mai 2026 bestätigt. 

(a) Pflichtbereich (66 LP)

Literaturwissenschaft: 

Modul LW 1: Einführung in die 
Literaturwissenschaft 

8 LP 

Modul LW 2: Literaturwissenschaft: Poetik, 
Medium, Diskurs 

8 LP 

Sprachwissenschaft: 

Modul SW 1: Einführung in die 
Sprachwissenschaft 

8 LP 

Modul SW 2: Sprachwissenschaft: Struktur, Text, 
Kontext 

8 LP 

Aus den Modulen SP 1 bis SP 6 müssen i.d.R. vier 
aufeinanderfolgende Module belegt werden. 

Sprachpraxis 

Modul SP 1: Sprachpraxis I 
6 LP 

Modul SP 2: Sprachpraxis II 
6 LP 

Modul SP 3: Sprachpraxis III 
6 LP 

Modul SP 4: Sprachpraxis IV 
6 LP 

Modul SP 5: Sprachpraxis V 
6 LP 

Modul SP 6: Sprachpraxis VI 
6 LP 

Bachelorarbeit: 

Modul BA:  Bachelorarbeit 
10 LP 

DOI: https://doi.org/10.18452/37686
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(b) Fachlicher Wahlpflichtbereich (34 LP) 
 
 
Fachliche Spezialisierung:                         
Auslandssemester oder Inland  
 
Aus den Modulen AL 1 und AL 2 ist ein Modul zu 
wählen. 
 
Modul AL 1: Fachliche Spezialisierung:  

Auslandssemester 
    14 LP 

 
Modul AL 2: Fachliche Spezialisierung: Inland 

    14 LP 
 
Aus den Modulen WP 1 bis WP 6 sind zwei Module 
zu wählen, von denen ein Modul benotet absolviert 
werden muss. Werden zwei benotete Module be-
legt, wird die Note des besser bewerteten Moduls 
für die Berechnung der Gesamtnote berücksichtigt. 
Die Module WP 5 und WP 6 können nur unbenotet 
belegt werden. 
 
Modul WP 1: Literaturen im Vergleich 

     10 LP 
 
Modul WP 2: Literatur- und Kulturtheorie 

     10 LP 
 
Modul WP 3: Vertiefung Theorie: Sprachanalyse-

und Sprachgeschichte 
     10 LP 

 
Modul WP 4: Vertiefung Anwendung: Mehrspra- 

chigkeit und Sprachverarbeitung  
     10 LP 

 
Modul WP 5: Praxisorientierung/Sprachliche  

 Zusatzqualifikation 
10 LP 

 
Modul WP 6: Praktikum 

10 LP 
 
(c) Überfachlicher Wahlpflichtbereich (20 LP) 
 
Im überfachlichen Wahlpflichtbereich sind Module 
aus den hierfür vorgesehenen Modulkatalogen an-
derer Fächer oder zentraler Einrichtungen (z. B. 
Career Center, Sprachenzentrum) im Umfang von 
insgesamt 20 LP nach freier Wahl zu absolvieren. 
Empfohlen wird je nach Fächerkombination und ge-
planter Ausrichtung der Bachelorarbeit die Teil-
nahme an Angeboten in Sprachwissenschaften, 
Gender Studies, Kulturwissenschaft, Philosophie, 
Geschichte, Medien- oder Sozialwissenschaft.  
 

3. § 8 wird wie folgt ersetzt: 
 
„§ 8 Module des Zweitfachs für Kombi-

nationsstudiengänge 

(1) Das Zweitfach Slawische Sprachen und Litera-
turen umfasst folgende Module im Umfang von ins-
gesamt 60 LP: 

(a) Pflichtbereich (50 LP) 
 
Literaturwissenschaft: 
 
Modul LW 1: Einführung in die  

Literaturwissenschaft 
    8 LP 

 
Modul LW 2: Literaturwissenschaft: Poetik,  

Medium, Diskurs 
    8 LP 

   
Sprachwissenschaft: 
 
Modul SW 1: Einführung in die  

Sprachwissenschaft 
    8 LP 

 
Modul SW 2: Sprachwissenschaft: Struktur, Text, 

Kontext 
    8 LP 

 
Sprachpraxis: 
 
Aus den Modulen SP 1 bis SP 6 müssen i.d.R. drei 
aufeinanderfolgende Module belegt werden. Es 
werden nur die Noten der zwei am besten bewerte-
ten Module (12 LP) für die Berechnung der Gesamt-
note berücksichtigt. Das dritte Modul (6 LP) geht 
ohne Wertung in die Gesamtnote ein. 
 
Modul SP 1: Sprachpraxis I 

6 LP 
 
Modul SP 2: Sprachpraxis II 

6 LP 
 
Modul SP 3: Sprachpraxis III 

6 LP 
 
Modul SP 4: Sprachpraxis IV  

6 LP 
 
Modul SP 5: Sprachpraxis V 

    6 LP 
 
Modul SP 6: Sprachpraxis VI 

6 LP 
 
(b) Fachlicher Wahlpflichtbereich (10 LP) 
 
Aus den Modulen WP 1 bis WP 5 muss ein Modul 
gewählt werden: 
 
 
Modul WP 1: Literaturen im Vergleich 

     10 LP 
Modul WP 2: Literatur- und Kulturtheorie 

     10 LP 
 
Modul WP 3: Vertiefung Theorie: Sprachanalyse  

 und Sprachgeschichte 
     10 LP 

 
Modul WP 4: Vertiefung Anwendung: Mehrspra- 

 chigkeit und Sprachverarbeitung  
     10 LP 
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Modul WP 5: Praxisorientierung/Sprachliche  
 Zusatzqualifikation 

10 LP“ 
 

4. Die Anlage 1: „Modulbeschreibungen“ wird wie 
folgt geändert: 
 
a) Die Modulbeschreibungen für die Module AL 1 
und AL 2 werden unter die Überschrift „Fachlicher 
Wahlpflichtbereich“ verschoben.  
 
b) Die Modulbeschreibungen für die Module LW 2 
„Literaturwissenschaft: Poetik, Medium, Diskurs“, 
SW 2 „Sprachwissenschaft: Struktur, Text, Kon-
text“, SP 3 „Sprachpraxis III“, AL 2 „Fachliche Spe-
zialisierung: Inland“, WP 1 „Literaturen im Ver-
gleich“, WP2 „Literatur- und Kulturtheorie“ und 
WP 3 „Vertiefung Theorie: Sprachanalyse und 
Sprachgeschichte“ werden gemäß Anlage 1 dieser 
Änderungsordnung ersetzt.  
 
 
5. Die Anlage 2 „Idealtypische Studienverlaufs-
pläne“ wird gemäß Anlage 2 dieser Änderungsord-
nung ersetzt. 
 
 
 

Artikel II 
 

Diese Änderungsordnung tritt am Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin in Kraft. 
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Anlage 1: Modulbeschreibungen 

 

Modul LW 2: Literaturwissenschaft: Poetik, Medium, Diskurs Leistungspunkte: 8 

Lern- und Qualifikationsziele: 

Die Studierenden festigen das in den Einführungsveranstaltungen erworbene Methoden- und Theoriewissen. 
Sie verfügen über vertiefte Kenntnisse der Methodologie und Terminologie in den Literatur- und Kulturwissen-
schaften unter Berücksichtigung einer slawistischen bzw. ost- und mitteleuropäischen Perspektive. Sie können 
literatur- und kulturwissenschaftliche Zusammenhänge in Bezug zu übergeordneten kulturellen, historischen 
und ästhetischen Phänomenen setzen. 
Die Studierenden sind in der Lage, literarische Formen zu erkennen, zu beschreiben und zu beurteilen sowie 
methodische und theoretische Grundlagen der Literatur- und Kulturwissenschaft zu reflektieren. Sie können 
deren interpretatorisches und analytisches Instrumentarium eigenständig auf Texte und andere Medien an-
wenden. Sie haben ihre Kompetenzen im selbstständigen wissenschaftlichen Arbeiten gefestigt und erweitert 
(insbes. Literaturrecherche; wissenschaftliches Schreiben; mündliche Präsentationstechniken). 
Die Lehrveranstaltungen des Moduls setzen sich in der Regel mit Texten auseinander, die im Original und in 
deutscher Übersetzung vorliegen.  

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: Keine  

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte und 
Voraussetzung für 
deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

Seminar (SE) 2 SWS 

90 Stunden: 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 35 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung, 30 
Stunden spezielle 
Arbeitsleistung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachberei-
tung (2 LP) sowie 
Arbeitsleistung(en) 
aus Anlage 3 (1 LP) 

Analyse von fiktionalen und nicht-fiktionalen 
Texten, literarischen Schreibstrategien und 
medialen Repräsentationsformen anhand 
ausgewählter Beispiele vom Mittelalter bis in 
die Gegenwart; Erarbeitung literaturtheore-
tischer, poetologischer, intermedialer bzw. 
kulturwissenschaftlicher Fragestellungen an 
das Material  

Seminar (SE) 2 SWS 

90 Stunden: 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 35 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung, 30 
Stunden spezielle 
Arbeitsleistung(en)  

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachberei-
tung (2 LP) sowie 
Arbeitsleistung(en) 
aus Anlage 3 (1 LP) 

Analyse von fiktionalen und nicht-fiktionalen 
Texten, literarischen Schreibstrategien und 
medialen Repräsentationsformen anhand 
ausgewählter Beispiele vom Mittelalter bis in 
die Gegenwart; Erarbeitung literaturtheore-
tischer, poetologischer, intermedialer bzw. 
kulturwissenschaftlicher Fragestellungen an 
das Material  

Modulab-
schluss-prüfung 

60 Stunden 2 LP, Bestehen Hausarbeit  
(ca. 15 Seiten/30.000 Zeichen inkl. Leer-
zeichen) 
oder  
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 

Dauer des  
Moduls 

 1 Semester  2 Semester                         

Beginn des  
Moduls 

 Wintersemester  Sommersemester               
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Modul SW 2: Sprachwissenschaft: Struktur, Text, Kontext Leistungspunkte: 8 

Lern- und Qualifikationsziele: 

Die Studierenden können ausgewählte Theorien und Methoden aus unterschiedlichen sprachwissenschaftlichen 
Gebieten systematisch darstellen. Sie können linguistische Fragestellungen im Zusammenhang mit der gewähl-
ten slawischen Sprache benennen und die genannten Theorien und Methoden an diese anwenden. Sie können 
innerhalb eines theoretischen und methodischen Rahmens den fachwissenschaftlichen Anforderungen entspre-
chend strukturiert argumentieren. 
Die Studierenden haben außerdem ihre Kompetenzen im selbstständigen wissenschaftlichen Arbeiten insbeson-
dere im Hinblick auf eigenständige Recherche von Literatur und sprachlichem Material und schriftliche und 
mündliche Präsentationstechniken gefestigt und erweitert und können diese bei der Gestaltung von Referaten, 
Gruppenarbeiten, Handouts etc. sowie beim Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten anwenden. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: Keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte und 
Voraussetzung für 
deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

Seminar (SE) 2 SWS 

90 Stunden: 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 35 Stun-
den Vor- und 
Nachbereitung der 
Lehrveranstaltung, 
30 Stunden spezi-
elle Arbeitsleis-
tung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachberei-
tung (2 LP) sowie 
Arbeitsleistung(en) 
aus Anlage 3 (1 LP) 
 

Im Seminar werden aus unterschiedlichen, 
sprachstrukturell wie angewandten linguisti-
schen Gebieten Analyseansätze vorgestellt 
und exemplarisch angewandt. In den Lehr-
veranstaltungen werden Themen u.a. aus 
den Bereichen Phonetik/Phonologie, Mor-
phologie, Syntax, Semantik, Pragmatik, So-
ziolinguistik, Sprachkontaktforschung, Text-
linguistik und historischer Linguistik erarbei-
tet. 
 

Seminar (SE) 
 

2 SWS 

90 Stunden: 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 35 Stun-
den Vor- und 
Nachbereitung der 
Lehrveranstaltung, 
30 Stunden spezi-
elle Arbeitsleis-
tung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachberei-
tung (2 LP) sowie 
Arbeitsleistung(en) 
aus Anlage 3 (1 LP) 

In der Lehrveranstaltung werden aus unter-
schiedlichen, sprachstrukturell wie ange-
wandten linguistischen Gebieten Analysean-
sätze vorgestellt und exemplarisch ange-
wandt. In den Lehrveranstaltungen werden 
Themen u.a. aus den Bereichen Phone-
tik/Phonologie, Morphologie, Syntax, Sem-
antik, Pragmatik, Soziolinguistik, Sprach-
kontaktforschung, Textlinguistik und histori-
scher Linguistik erarbeitet. 

Modulabschluss-
prüfung 

60 Stunden 
 

2 LP, Bestehen 
 

Hausarbeit 
(ca. 15 Seiten/30.000 Zeichen inkl. Leer-
zeichen) 
oder  
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 

Dauer des  
Moduls 

 1 Semester  2 Semester                         

Beginn des  
Moduls 

 Wintersemester  Sommersemester               
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Modul SP 3: Sprachpraxis III 
in der gewählten Studiengangssprache 

Leistungspunkte: 6 

Lern- und Qualifikationsziele: 

Niveau A2+ des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GERS) – Erweiterung der beste-
henden Grundkenntnisse und -fähigkeiten in Bezug auf die Standardsprache; Erwerb bzw. Festigung kommu-
nikativer Fertigkeiten im Sprechen, Hören, Lesen und Schreiben.  
Die Studierenden 

• verfügen über ein Standardinventar von Ausdrucksmitteln zum Erteilen und Einholen von Informatio-
nen, Beschreiben von Objekten und Personen und äußern von Meinungen zu einfachen Sachverhalten; 

• verstehen das Hauptanliegen sowie relevante Einzelinformationen mündlicher Äußerungen, wenn deut-
lich und langsam gesprochen wird; 

• verstehen einfache schriftliche Texte; 
• verfassen einfache schriftliche Texte vorwiegend mitteilenden und beschreibenden Charakters; 
• beherrschen einen ausreichenden Wortschatz sowie wichtige sprachliche Strukturen und Ausdrucksmit-

tel zur Bewältigung von vertrauten Alltagssituationen. 
Darüber hinaus 

• kennen sie sprachlich relevante kulturelle Konventionen; 
• verfügen sie über soziokulturelles Orientierungswissen zum betreffenden Sprachraum, insbesondere im 

Bildungsbereich; 
• verwenden sie aktuelle Tools und Ressourcen und reflektieren deren Nutzen für den eigenen Sprach-

lernprozess;  
• kennen sie wichtige Informationsquellen des Zielsprachengebiets (klassische und Online-Medien) und 

nutzen sie zur Erschließung ausgewählter Themen. 
Herkunftssprecher:innen, Muttersprachler:innen und Studierende mit fortgeschrittenen Sprachkompetenzen: 
siehe § 3 sowie Anlage 4. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: Niveau A2 des GERS 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren Er-
teilung 

Themen, Inhalte 

Sprachkurs 
(K) 

4 SWS 

150 Stunden: 
45 Stunden Präsenz-
zeit, 75 Stunden 
Vor- und Nachberei-
tung der Lehrveran-
staltung, 30 Stunden 
spezielle Arbeitsleis-
tung(en) 

5 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachbe-
reitung (4 LP) so-
wie Arbeitsleis-
tung(en) aus An-
lage 3 (1 LP) 
 

Sprachkurs III: 
Komplexkurs zur Entwicklung von Fertigkei-
ten im Sprechen, Lesen, Hören und Schreiben 
anhand von Texten zu landeskundlich rele-
vanten Themenstellungen; Entwicklung 
normgerechter Aussprache und Intonation; 
Verstehen grammatischer Strukturen und 
ihre normgerechte Verwendung in der Kom-
munikation 

Modulab-
schlussprüfung 
 

30 Stunden 
 
 

1 LP, Bestehen Portfolio  
(ca. 6–8 Seiten/12.000–16.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen) 
oder  
Mündliche Prüfung (20 Minuten) 

Dauer des 
Moduls 

 1 Semester  2 Semester                         

Beginn des  
Moduls 

 Wintersemester  Sommersemester               
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Modul AL 2: Fachliche Spezialisierung: Inland Leistungspunkte: 14 

Lern- und Qualifikationsziele: 

Die Studierenden können fachwissenschaftliche Ansätze und Methoden selbstständig auf Forschungsobjekte 
anwenden, deren Leistungsfähigkeit kritisch beurteilen sowie für ihre Bachelorarbeit fruchtbar machen. Sie 
vertiefen zudem ihre sprachpraktischen Kompetenzen in der jeweils gewählten Studiengangssprache.  
Über den Besuch der Lehrveranstaltungen wird ein Learning Agreement abgeschlossen. Für die Modulab-
schlussprüfung muss in Absprache mit der zuständigen Fachgebietsleiterin bzw. dem zuständigen Fachgebiets-
leiter ein fachwissenschaftlicher Schwerpunkt (Literatur- oder Sprachwissenschaft) gewählt werden. Die Wahl 
der konkreten Veranstaltungen erfolgt in Absprache mit der/dem Modulbeauftragten. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Workload 
in Stunden 

Leistungspunkte und 
Voraussetzung für 
deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

Seminar 
(SE) 

2 SWS 

90 Stunden: 
25 Stunden Präsenzzeit, 
35 Stunden Vor- und 
Nachbereitung der Lehr-
veranstaltung, 30 Stun-
den spezielle Arbeits-
leistung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachberei-
tung (2 LP) sowie  
Arbeitsleistung(en) 
aus Anlage 3 (1 LP) 

In Absprache und nach Studienangebot 
können am Institut fachwissenschaftli-
che Veranstaltungen zur Literatur- und 
Kulturwissenschaft oder zur Sprachwis-
senschaft absolviert werden. 

Seminar 
(SE) 

2 SWS 

90 Stunden: 
25 Stunden Präsenzzeit, 
35 Stunden Vor- und 
Nachbereitung der Lehr-
veranstaltung, 30 Stun-
den spezielle Arbeits-
leistung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachberei-
tung (2 LP) sowie  
Arbeitsleistung(en) 
aus Anlage 3 (1 LP) 

In Absprache und nach Studienangebot 
können am Institut fachwissenschaftli-
che Veranstaltungen zur Literatur- und 
Kulturwissenschaft oder zur Sprachwis-
senschaft absolviert werden. 

Seminar 
(SE) 

2 SWS 

90 Stunden: 
25 Stunden Präsenzzeit, 
35 Stunden Vor- und 
Nachbereitung der Lehr-
veranstaltung, 30 Stun-
den spezielle Arbeits-
leistung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachberei-
tung (2 LP) sowie  
Arbeitsleistung(en) 
aus Anlage 3 (1 LP) 

In Absprache und nach Studienangebot 
können fachnahe Veranstaltungen an 
der HU Berlin absolviert werden (z.B. zu 
Geschichte, Politik und Kunstgeschichte 
Ost- und Mitteleuropas). 

Übung (UE) 2 SWS 

60 Stunden: 
25 Stunden Präsenzzeit, 
20 Stunden Vor- und 
Nachbereitung der Lehr-
veranstaltung, 15 Stun-
den spezielle Arbeits-
leistung(en) 

2 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachberei-
tung (1,5 LP) sowie 
eine Arbeitsleistung 
aus Anlage 3 (0,5 
LP) 

In Absprache und nach Studienangebot 
können sprachpraktische Lehrveran-
staltungen in der Studiengangssprache 
absolviert werden. 
 

  



Amtliches Mitteilungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 34/2026 

 10 

Modulabschluss-
prüfung 

90 Stunden 
 

3 LP, Bestehen Hausarbeit  
(ca. 18 Seiten/36.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen) 
oder  
Mündliche Prüfung (45 Minuten) 

Dauer des  
Moduls 

 1 Semester  2 Semester                         

Beginn des  
Moduls 

 Wintersemester  Sommersemester               
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Modul WP 1: Literaturen im Vergleich Leistungspunkte: 10 

Lern- und Qualifikationsziele: 

Die Studierenden vertiefen ihre grundlegenden Kenntnisse in der Literaturgeschichte ihrer gewählten Studien-
gangssprache und belegen den noch nicht in „Einführung in die Literaturwissenschaft” (LW 1) absolvierten Teil 
des Basisseminars (z.B. ältere Literaturgeschichte oder Neuere Literaturgeschichte). 
Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der Geschichte einer weiteren ost-, süd- oder west-
slawischen bzw. der ungarischen Literatur. Sie sind in der Lage, Werke und Autor:innen verschiedener ost- 
und mitteleuropäischer Literaturen im Hinblick auf ihre epochale Einordnung, ihre Poetik sowie kulturelle Spe-
zifik zu analysieren. Sie besitzen vertiefte Fertigkeiten in der vergleichenden Analyse von literarischen Texten 
aus unterschiedlichen Kulturen. Sie verfügen über eine ausgeprägte interkulturelle Kompetenz. 
Die Basisseminare können je nach Angebot zweiteilig sein (z.B. ältere und Neuere Literaturgeschichte); für 
das Modul kann nur eine Veranstaltung absolviert werden, die noch nicht in „Einführung in die Literaturwis-
senschaft” (LW 1) belegt wurde. Die Lehrveranstaltungen des Moduls setzen sich in der Regel mit Texten 
auseinander, die im Original und in deutscher Übersetzung vorliegen. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Voraussetzung 
für deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

Basissemi-
nar (BSE) 

2 SWS 

60 Stunden: 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 35 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung 

2 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachbe-
reitung (2 LP)  

Belegung des noch nicht in LW 1 absolvierten 
Teils des Basisseminars in der gewählten Stu-
diengangssprache oder Einführung in die Ge-
schichte der Literatur einer weiteren als der 
gewählten Studiengangssprache (Bosnisch/ 
Kroatisch/Serbisch/Montenegrinisch, Pol-
nisch, Russisch, Slowakisch, Tschechisch 
und/oder Ukrainisch); Vorstellung epochen-
spezifischer Poetiken von den Anfängen bis 
zur Gegenwart; Vermittlung kulturhistori-
scher Kontexte 

Seminar 
(SE) 

2 SWS 

90 Stunden: 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 35 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung, 30 
Stunden spezielle 
Arbeitsleistung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachbe-
reitung (2 LP) so-
wie Arbeitsleis-
tung(en) aus An-
lage 3 (1 LP) 

Lektüren der Literatur einer zweiten Slawine 
bzw. der ungarischen Literatur; Einblicke in 
Methoden und Themen der Literatur- und 
Kulturwissenschaft in der weiteren Sprache; 
Erarbeitung von Gemeinsamkeiten und Un-
terschieden zwischen den Einzelphilologien; 
Besprechung komparatistischer Sekundärli-
teratur 

Seminar 
(SE) 

2 SWS 

90 Stunden: 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 35 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung, 30 
Stunden spezielle 
Arbeitsleistung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachbe-
reitung (2 LP) so-
wie Arbeitsleis-
tung(en) aus An-
lage 3 (1 LP) 

Lektüren der Literatur einer zweiten Slawine 
bzw. der ungarischen Literatur; Einblicke in 
Methoden und Themen der Literatur- und 
Kulturwissenschaft in der weiteren Sprache; 
Erarbeitung von Gemeinsamkeiten und Un-
terschieden zwischen den Einzelphilologien; 
Besprechung komparatistischer Sekundärli-
teratur 
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Modulabschluss-
prüfung 

60 Stunden 
 

2 LP, Bestehen 
 

Take-Home-Prüfung  
(ca. 10 Seiten/20.000 Zeichen inkl. Leerzei-
chen/1 Woche) 
oder 
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 

Dauer des  
Moduls 

 1 Semester  2 Semester                         

Beginn des  
Moduls 

 Wintersemester  Sommersemester               
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Modul WP 2: Literatur- und Kulturtheorie Leistungspunkte: 10 

Lern- und Qualifikationsziele: 

Die Studierenden verfügen über fundierte Kenntnisse in Geschichte, Theorie und Methoden der Literatur- 
und Kulturwissenschaften. Sie sind dazu befähigt, wissenschaftliche Grundbegriffe theoretisch zu erfassen, 
kritisch zu reflektieren und auf den slawistischen Gegenstandsbereich anzuwenden. Sie überblicken aktuelle 
Strömungen der Literatur- und Kulturtheorie in Mittel- und Osteuropa und können historisch relevante The-
orieentwicklungen einordnen. 
Die Studierenden entwickeln die Fähigkeit zur Analyse der Funktionen von Literatur und Kultur in Kontexten 
wie Gedächtniskultur und Erinnerungspolitik (z.B. Holocaust, Gulag) bzw. mit Blick auf (post)imperiale und 
(post)sowjetische Raumkonstruktionen oder Identitätskonzepte wie Gender, Nation, Religion etc.  

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden  

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

Seminar (SE) 2 SWS 

90 Stunden: 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 35 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung, 30 
Stunden spezielle 
Arbeitsleistung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nach-
bereitung (2 LP) 
sowie Arbeits-
leistung(en) aus 
Anlage 3 (1 LP) 

Zeitgenössische und kanonische Positionen 
der Literatur- und Kulturtheorie; aktuelle 
und historische Theorieentwicklungen im 
oder mit Bezug zum slawischen bzw. mittel-
europäischen Raum; Wechselbeziehungen 
zwischen Literatur-, Kultur- und Medienge-
schichte vom Mittelalter bis zur Gegenwart 

Seminar (SE) 2 SWS 

90 Stunden: 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 35 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung, 30 
Stunden spezielle 
Arbeitsleistung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nach-
bereitung (2 LP) 
sowie Arbeits-
leistung(en) aus 
Anlage 3 (1 LP) 

Zeitgenössische und kanonische Positionen 
der Literatur- und Kulturtheorie; aktuelle 
und historische Theorieentwicklungen im 
oder mit Bezug zum slawischen bzw. mittel-
europäischen Raum; Wechselbeziehungen 
zwischen Literatur-, Kultur- und Medienge-
schichte vom Mittelalter bis zur Gegenwart 

Kleingruppen-
projekt (KGP) 

2 SWS 

60 Stunden: 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 20 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung, 15 
Stunden spezielle 
Arbeitsleistung(en) 

2 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nach-
bereitung (1,5 
LP) sowie eine 
Arbeitsleistung 
aus Anlage 3 
(0,5 LP) 

Praxisnahes Forschungsprojekt; Literatur 
und Praxis (Rezensions-, Interview-, Über-
setzungsprojekte, Creative Writing etc.); 
Konzeption und Durchführung von Ausstel-
lungen; Organisation von Lesereihen; Stu-
dierendenkonferenzen u.Ä. 

Modulabschluss- 
prüfung 

60 Stunden 
 

2 LP, Bestehen Hausarbeit (ca. 15 Seiten/30.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen) 
oder  
Mündliche Prüfung (30 Minuten)  
oder 
Portfolio (ca. 15 Seiten/30.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen)  
 
Das Portfolio kann z.B. Übersetzungen lite-
rarischer oder fachwissenschaftlicher Texte 
und/oder die Dokumentation von Ausstel-
lungsprojekten beinhalten. 
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Dauer des  
Moduls 

 1 Semester  2 Semester                         

Beginn des  
Moduls 

 Wintersemester  Sommersemester               
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Modul WP 3: Vertiefung Theorie: Sprachanalyse und Sprachgeschichte   Leistungspunkte: 10 

Lern- und Qualifikationsziele: 

Die Studierenden verfügen über vertiefte und erweiterte Kenntnisse grammatiktheoretischer Ansätze und Me-
thoden, die sie auf slawische Sprachdaten anwenden. Die Studierenden können zwischen unterschiedlichen 
theoretischen Modellen vergleichen und Voraussagen der Modelle überprüfen. Sie haben ihre Kenntnisse der 
slawischen Sprach- und Kulturgeschichte ausgebaut und vertieft. Sie sind in der Lage, mit historischen Texten 
slawischer Sprachen auf mittlerem Niveau fachgerecht umzugehen. Sie systematisieren diachrone Entwick-
lungszusammenhänge und ordnen relevante Phänomene in ihre allgemein-historischen und arealen Kontexte 
ein. Die Studierenden beherrschen den Forschungszyklus und können die daraus gewonnenen Ergebnisse in 
schriftlicher Form strukturiert präsentieren. Sie sind in der Lage, strukturlinguistische und historisch-slawisti-
sche Analysen nachzuvollziehen und sie im Hinblick auf eine geplante Bachelorarbeit mit zeitgemäßen Metho-
den zu elaborieren. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

Seminar (SE) 2 SWS 

90 Stunden: 
25 Stunden Präsenz-
zeit, 35 Stunden 
Vor- und Nachberei-
tung der Lehrveran-
staltung, 30 Stunden 
spezielle Arbeitsleis-
tung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nach-
bereitung (2 LP) 
sowie Arbeits-
leistung(en) aus 
Anlage 3 (1 LP) 

Im Seminar mit grammatiktheoretischer/ 
strukturlinguistischer Ausrichtung erarbeiten 
die Studierenden kerngrammatische Frage-
stellungen, u.a. aus Phonologie, Morphologie, 
Syntax, Semantik, Pragmatik. 

Seminar (SE)  2 SWS 

90 Stunden: 
25 Stunden Präsenz-
zeit 35 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung, 30 Stunden 
spezielle Arbeitsleis-
tung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nach-
bereitung (2 LP) 
sowie Arbeits-
leistung(en) aus 
Anlage 3 (1 LP) 

Die Studierenden bauen in einer sprachge-
schichtlichen Lehrveranstaltung ihr Wissen zu 
wesentlichen sprachinternen diachronen Ent-
wicklungen in slawischen Sprachen aus (u.a. 
historische Phonologie, Morphologie, Syntax) 
und beziehen dabei auch den Einfluss exter-
ner Faktoren, insbesondere des Sprach- und 
Kulturkontaktes, ein. 

Betreutes 
Selbststudium 
(BSST) 

60 Stunden: 
Eigenständige Lek-
türe 

2 LP: Arbeitsleis-
tung(en) aus An-
lage 3 (2 LP) 

Die Studierenden bearbeiten unter fachwis-
senschaftlicher Anleitung zentrale gramma-
tiktheoretische/strukturlinguistische Texte in 
Vorbereitung auf die Bachelorarbeit oder 
üben anhand kommentierter Originaltexte 
selbstständig die inhaltliche und linguistische 
Erschließung sprachhistorischer Denkmäler. 
Sie weisen ihre Leistung in einer Dokumenta-
tionsmappe nach (u.a. Protokolle, Thesenpa-
piere). 

Modulabschluss-
prüfung 

60 Stunden 
 

2 LP, Bestehen Hausarbeit (ca. 15 Seiten/30.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen) 
oder  
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 
oder 
Portfolio (ca. 15 Seiten/30.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen) 
Das Portfolio kann z.B. Zusammenfassungen 
fachwissenschaftlicher Texte und/oder kom-
mentierte Übersetzungen historischer Origi-
naltexte beinhalten. 
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Dauer des  
Moduls 

 1 Semester                                         2 Semester 

Beginn des  
Moduls 

 Wintersemester                                   Sommersemester               
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Anlage 2: Idealtypische Studienverlaufspläne 

2.1 Idealtypischer Studienverlaufsplan für das Fach Slawische Sprachen und Literaturen als Kernfach 1F

1 

Hier finden Sie eine Verteilung der Module auf die Semester, die einem idealtypischen, aber nicht verpflichtenden Studienverlauf entspricht. Für Studierende, die das Studium 
zu einem Sommersemester aufnehmen, stellt die Studienfachberatung entsprechende Studienverlaufspläne zur Verfügung. 

Module 
LP 
inkl. 
MAP 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 

Pflichtbereich (66 LP) 

LW 1 Einführung in die  
Literaturwissenschaft 8 BSE, GK, SE, MAP 

6 SWS, 8 LP     

LW 2 Literaturwissenschaft:  
Poetik, Medium, Diskurs  8   SE, SE, MAP 

4 SWS, 8 LP     

SW 1 Einführung in die  
Sprachwissenschaft  8 SE, SE, SE, MAP  

6 SWS, 8 LP     

SW 2 Sprachwissenschaft:  
Struktur, Text, Kontext  8   SE, SE, MAP  

4 SWS, 8 LP    

 Aus den Modulen SP 1 bis SP 6 müssen i.d.R. vier aufeinanderfolgende Module belegt werden.  

SP 1 
oder 
SP 3 

Sprachpraxis I oder III 6 K, MAP  
4 SWS, 6 LP      

SP 2 
oder 
SP 4 

Sprachpraxis II oder IV 6  K, MAP 
4 SWS, 6 LP     

SP 3 
oder 
SP 5 

Sprachpraxis III oder V 6   

K, MAP  
4 SWS, 6 LP 

oder  
UE, UE, MAP  
4 SWS, 6 LP 

   

SP 4 
oder 
SP 6 

Sprachpraxis IV oder VI 6    

K, MAP 
4 SWS, 6 LP 

oder 
UE, UE, MAP  
4 SWS, 6 LP 

  

 
1  Das 5. Semester eignet sich besonders für einen Studienaufenthalt an einer Universität im Ausland (Modul AL 1). Alternativ ist Modul AL 2 zu belegen. Für die Anrechnung der erbrachten Studienleistungen 

und Prüfungen wird ein Learning Agreement abgeschlossen. 
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BA Bachelorarbeit  10      

 
Bachelorarbeit  

10 LP 
 

Fachlicher Wahlpflichtbereich (34 LP) 
Zwischen den Modulen AL 1 und AL 2 muss gewählt werden.  
Aus den Modulen WP 1 bis WP 6 sind zwei Module wählen, von denen ein Modul benotet absolviert werden muss. Werden zwei benotete Module absolviert, wird die Note des 
besser bewerteten Moduls für die Berechnung der Gesamtnote berücksichtigt. Die Module WP 5 und WP 6 können nur unbenotet belegt werden. 

AL 1 Fachliche Spezialisierung:  
Auslandssemester 14     LV, MAP  

Var. SWS, 14 LP  

AL 2 Fachliche Spezialisierung: Inland 14     
SE, SE, SE, UE, 

MAP  
8 SWS, 14 LP 

 

 

WP 1 Literaturen im Vergleich  10    BSE, SE, SE, MAP 
6 SWS, 10 LP   

WP 2 Literatur- und Kulturtheorie 10    SE, SE, KGP, MAP 
6 SWS, 10 LP   

WP 3 Vertiefung Theorie: Sprachanalyse 
und Sprachgeschichte 10    

SE, SE, BSST, 
MAP 

4 SWS, 10 LP 
  

WP 4 Vertiefung Anwendung: Mehrspra-
chigkeit und Sprachverarbeitung 10    

SE, SE, SE oder 
KGP, MAP  

6 SWS, 10 LP 
  

WP 5 Praxisorientierung/Sprachliche  
Zusatzqualifikation 10      

Auswahl aus       
K, UE, PSE, KGP, 

CO, EX, BSST     
10 LP 

WP 6 Praktikum 10      PR 10 LP/300 Std. 

Überfachlicher Wahlpflichtbereich (20 LP) 

ÜWP Überfachlicher Wahlpflichtbereich 20 5 LP 5 LP  5 LP 5 LP  

SWS und LP je Semester   8-12 SWS + ÜWP 
15-19 LP 

 8-12 SWS + ÜWP 
19-23 LP 

12 SWS 
22 LP 

8 oder 10 SWS + 
ÜWP 
21 LP 

Var. SWS + ÜWP 
19 LP 

Var. SWS/300 
Std. 

20 LP 
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2.2 Idealtypischer Studienverlaufsplan für das Fach Slawische Sprachen und Literaturen als Zweitfach 

Hier finden Sie eine Verteilung der Module auf die Semester, die einem idealtypischen, aber nicht verpflichtenden Studienverlauf entspricht. Für Studierende, die das Studium 
zu einem Sommersemester aufnehmen, stellt die Studienfachberatung entsprechende Studienverlaufspläne zur Verfügung. 

Module 
LP 
inkl. 
MAP 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 

Pflichtbereich (50 LP) 

LW 1 Einführung in die  
Literaturwissenschaft  8   

BSE, GK, SE, MAP 
6 SWS, 8 LP 

 
  

LW 2 Literaturwissenschaft:  
Poetik, Medium, Diskurs 8    SE, SE, MAP 

4 SWS, 8 LP   

SW 1 Einführung in die  
Sprachwissenschaft 8 SE, SE, SE, MAP  

6 SWS, 8 LP     

SW 2 Sprachwissenschaft:  
Struktur, Text, Kontext 8     SE, SE, MAP  

4 SWS, 8 LP  

 
Aus den Modulen SP 1 bis SP 6 müssen i.d.R. drei aufeinanderfolgende Module belegt werden.  
Es werden nur die Noten der zwei am besten bewerteten Module (12 LP) für die Berechnung der Gesamtnote berücksichtigt. Das dritte Modul (6 LP) geht ohne 
Wertung in die Gesamtnote ein. 

SP 1 
oder 
SP 3 

Sprachpraxis I oder III 6 K, MAP  
4 SWS, 6 LP      

SP 2 
oder 
SP 4 

Sprachpraxis II oder IV 6  K, MAP 
4 SWS, 6 LP     

SP 3 
oder 
SP 5 

Sprachpraxis III oder V 6   

K, MAP  
4 SWS, 6 LP 

oder  
UE, UE, MAP  
4 SWS, 6 LP 

   

SP 4 
oder 
SP 6 

Sprachpraxis IV oder VI   6    

K, MAP 
4 SWS, 6 LP 

oder 
UE, UE, MAP  
4 SWS, 6 LP 
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Fachlicher Wahlpflichtbereich (10 LP) 
Im fachlichen Wahlpflichtbereich muss ein Modul im Umfang von 10 LP gewählt werden (unbenotet). 

WP 1 Literaturen im Vergleich  10      BSE, SE, SE, MAP 
6 SWS, 10 LP 

WP 2 Literatur- und Kulturtheorie 10      SE, SE, KGP, MAP 
6 SWS, 10 LP 

WP 3 Vertiefung Theorie: Sprachanalyse 
und Sprachgeschichte 10      

SE, SE, BSST, 
MAP 

4 SWS, 10 LP 

WP 4 Vertiefung Anwendung: Mehrspra-
chigkeit und Sprachverarbeitung  10      

SE, SE, SE oder 
KGP, MAP  

6 SWS, 10 LP 

WP 5 Praxisorientierung/Sprachliche  
Zusatzqualifikation 10      

Auswahl aus  
K, UE, PSE, KGP, 

CO, EX, BSST 
Var. SWS, 10 LP 

SWS und LP je Semester 60  2-8 SWS 
2-10 LP 

 6-8 SWS 
10-12 LP 

 6-8 SWS 
8-10 LP 

 6-12 SWS 
12-20 LP 

4 SWS 
8 LP 

4-8 SWS 
10 LP 
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Erste Änderung der fachspezifischen 
Prüfungsordnung 
für das Bachelorstudium im Fach „Slawische 
Sprachen und Literaturen“ (AMB Nr. 37/2022) 
 
 
Gemäß § 17 Abs. 1 Ziffer 3 der Verfassung der 
Humboldt-Universität zu Berlin in der Fassung vom 
24. Oktober 2013 (Amtliches Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 47/2013) hat 
der Fakultätsrat der Sprach- und literaturwissen-
schaftlichen Fakultät am 17. Dezember 2025 die 
folgende erste Änderung der Prüfungsordnung er-
lassen2F

∗: 
 
 
 

Artikel I 
 

1. § 4 wird wie folgt geändert:  
 
a) Absatz 1 wird wie folgt ersetzt: 
 
„(1) Die Gesamtnote des Kernfachs Slawische 
Sprachen und Literaturen wird aus den Noten der 
Modulabschlussprüfungen des Kernfachs und der 
Note des Abschlussmoduls, gewichtet nach den ge-
mäß Anlage für die Module und die Bachelorarbeit 
ausgewiesenen Leistungspunkten, berechnet. Wer-
den im fachlichen Wahlpflichtbereich aus den Mo-
dulen WP 1 bis WP 6 zwei Module mit benoteter 
Modulabschlussprüfung absolviert, wird die Note 
der Modulabschlussprüfung des besser bewerteten 
Moduls bei der Berechnung der Gesamtnote be-
rücksichtigt.“  
 
b) Absatz 2 wird wie folgt ersetzt: 
 
„(2) Die Gesamtnote des Zweitfachs Slawische 
Sprachen und Literaturen wird aus den Noten der 
Modulabschlussprüfungen des Zweitfachs, gewich-
tet nach den gemäß Anlage für die Module ausge-
wiesenen Leistungspunkten, berechnet. Aus den 
Noten der drei zu wählenden sprachpraktischen 
Module SP 1 bis SP 6 werden die Noten der zwei am 
besten bewerteten Module für die Berechnung der 
Gesamtnote berücksichtigt.“  
 
c) Nach Absatz 3 wird der folgende Absatz 4 einge-
fügt: 

 
„Werden mehr Module absolviert, als diejenigen, 
die gemäß der Studienordnung zur Erreichung des 
Studienabschlusses notwendig sind, bleiben diese 
Module unberücksichtigt. Entscheidend für die Be-
rücksichtigung der Module ist die zeitliche Reihen-
folge der Prüfungstermine (Datum und Uhrzeit) der 
bestandenen Modulabschlussprüfungen.“ 

 
∗  Die Universitätsleitung hat die erste Änderung der Prü-

fungsordnung am 7. Mai 2026 bestätigt. 

2. Die Anlage „Übersicht über die Prüfungen“ wird 
gemäß Anlage ersetzt.  
 
 
 

Artikel II 
 

Diese Änderungsordnung tritt am Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin in Kraft. 
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Anlage: Übersicht über die Prüfungen  
 
 
Kernfach im Kombinationsstudiengang Slawische Sprachen und Literaturen (120 LP) 
 

Nr. des 
Moduls 

Name des Moduls 
 

LP des 
Moduls 

Fachspezifische Zulassungsvoraus-
setzungen für die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Sprache 
der Prüfung im Sinne des § 108 Abs. 2 ZSP-HU 

Benotung 

Pflichtbereich (66 LP) 

LW 1 Einführung in die Literaturwissenschaft  8 keine Klausur (90 Minuten) 
oder 
Take-Home-Prüfung (20.000 Zeichen inkl. Leerzeichen/ 
1 Woche) 
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Präsenz-
klausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale Klausur 
nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt werden. 

ja 

LW 2 Literaturwissenschaft:  
Poetik, Medium, Diskurs  

8 keine Hausarbeit (30.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
oder 
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 

ja 

SW 1 Einführung in die Sprachwissenschaft  8 keine Klausur (90 Minuten)  
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Präsenz-
klausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale Klausur 
nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt werden. 

ja 

SW 2 Sprachwissenschaft: Struktur, Text, Kontext  8 keine Hausarbeit (30.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
oder 
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 

ja 

 Aus den Modulen SP 1 bis SP 6 müssen vier aufeinanderfolgende Module gewählt werden. § 3 Absatz 2 der fachspezifischen Studienordnung bleibt unberührt. 

SP 1 Sprachpraxis I  6 keine Klausur (60 Minuten) 
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Präsenz-
klausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale Klausur 
nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt werden. 

ja 

SP 2 Sprachpraxis II  6 Sprachniveau A1 des GERS Mündliche Prüfung (30 Minuten) ja 

SP 3 Sprachpraxis III  6 Sprachniveau A 2 des GERS Portfolio (12.000–16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
oder 
Mündliche Prüfung (20 Minuten) 

ja 

SP 4 Sprachpraxis IV  6 Sprachniveau A 2+ des GERS Klausur (60 Minuten) ja 
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Nr. des 
Moduls 

Name des Moduls 
 

LP des 
Moduls 

Fachspezifische Zulassungsvoraus-
setzungen für die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Sprache 
der Prüfung im Sinne des § 108 Abs. 2 ZSP-HU 

Benotung 

Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Präsenz-
klausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale Klausur 
nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt werden. 

SP 5 Sprachpraxis V 6 Sprachniveau B1 des GERS Mündliche Prüfung (30 Minuten) ja 

SP 6 Sprachpraxis VI 6 Sprachniveau B1+ des GERS Klausur (120 Minuten)  
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Präsenz-
klausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale Klausur 
nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt werden. 

ja 

BA Bachelorarbeit 10 erfolgreicher Abschluss der Module  
LW 1 – LW 2, SW 1 – SW 2 sowie 
vier sprachpraktischer Module 

Hausarbeit (80.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Bearbeitungszeit: acht Wochen 

ja 

Fachlicher Wahlpflichtbereich (34 LP) 
Zwischen den Modulen AL 1 und AL 2 muss gewählt werden.  
Aus den Modulen WP 1 bis WP 6 sind zwei Module zu wählen, von denen ein Modul benotet absolviert werden muss. Werden zwei benotete Module absolviert, wird die Note 
des besser bewerteten Moduls für die Berechnung der Gesamtnote berücksichtigt. Die Module WP 5 und WP 6 können nur unbenotet belegt werden. 

AL 1 Fachliche Spezialisierung: Auslandssemester 14 keine Hausarbeit (36.000 Zeichen inkl. Leerzeichen)  
oder  
gleichwertige benotete Leistung im Ausland im Wert von 
3 LP 

ja 

AL 2 Fachliche Spezialisierung: Inland  14 keine Hausarbeit (36.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
oder 
Mündliche Prüfung (45 Minuten) 

ja 

WP 1 Literaturen im Vergleich 
 

10 keine Take-Home-Prüfung (20.000 Zeichen inkl. Leerzeichen/ 
1 Woche) 
oder 
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 

ja 

WP 2 Literatur- und Kulturtheorie  
 

10 keine Hausarbeit (30.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
oder  
Portfolio (30.000 Zeichen inkl. Leerzeichen)  
oder 
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 

ja 

WP 3 Vertiefung Theorie:  
Sprachanalyse und Sprachgeschichte  

10 keine Hausarbeit (30.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
oder  

ja 
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Nr. des 
Moduls 

Name des Moduls 
 

LP des 
Moduls 

Fachspezifische Zulassungsvoraus-
setzungen für die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Sprache 
der Prüfung im Sinne des § 108 Abs. 2 ZSP-HU 

Benotung 

Portfolio (30.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
oder 
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 

WP 4 Vertiefung Anwendung:  
Mehrsprachigkeit und Sprachverarbeitung 

10 keine Portfolio (16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) ja 

WP 5 Praxisorientierung/Sprachliche  
Zusatzqualifikation 

10 keine keine nein 

WP 6 Praktikum 10 keine keine nein 

Überfachlicher Wahlpflichtbereich (20 LP) 

 Im überfachlichen Wahlpflichtbereich sind Mo-
dule aus den hierfür vorgesehenen Modulkata-
logen anderer Fächer oder zentraler Einrich-
tungen (z. B. Career Center, Sprachenzent-
rum) nach freier Wahl zu absolvieren. Empfoh-
len wird je nach Fächerkombination und ge-
planter Ausrichtung der Bachelorarbeit die 
Teilnahme an Angeboten der geistes-, kultur- 
und sozialwissenschaftlichen Fächer. 

insg. 
20 

Die Module werden nach den Bestimmungen der anderen Fächer bzw. zentralen Einrichtungen 
abgeschlossen.  
Über die Berücksichtigung der Leistungen entscheidet der Prüfungsausschuss Fremdsprachliche 
Philologien. Wenn Studierende außerhalb der in den Ordnungen sowie in AGNES ausgewiesenen 
Module für den überfachlichen Wahlpflichtbereich (üWP) Leistungen in diesen Bereich einbringen 
wollen, entscheidet der Prüfungsausschuss über die Berücksichtigung der Leistungen. Für alle 
Module des üWP, die in den Studien- und Prüfungsordnungen sowie in AGNES ausgewiesen sind, 
ist die Prüfung der Anrechenbarkeit durch den Prüfungsausschuss nicht notwendig. 

Die Mo-
dule wer-
den ohne 
Note be-
rücksich-
tigt. 
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Zweitfach im Kombinationsstudiengang Slawische Sprachen und Literaturen (60 LP) 
 

Nr. des 
Moduls 

Name des Moduls 
 

LP des 
Moduls 

Fachspezifische Zulassungsvoraus-
setzungen für die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Sprache 
der Prüfung im Sinne des § 108 Abs. 2 ZSP-HU 

Benotung 

Fachstudium (50 LP) 

LW 1 Einführung in die Literaturwissenschaft  8 keine Klausur (90 Minuten)  
oder  
Take-Home-Prüfung (20.000 Zeichen inkl. Leerzeichen/ 
1 Woche) 
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Präsenz-
klausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale Klausur 
nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt werden. 

ja 

LW 2 Literaturwissenschaft:  
Poetik, Medium, Diskurs  

8 keine Hausarbeit (30.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
oder 
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 

ja 

SW 1 Einführung in die Sprachwissenschaft  8 keine Klausur (90 Minuten) 
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Präsenz-
klausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale Klausur 
nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt werden. 

ja 

SW 2 Sprachwissenschaft: Struktur, Text, Kontext  8 keine Hausarbeit (30.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
oder 
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 

ja 

 Aus den Modulen SP 1 bis SP 6 müssen drei aufeinanderfolgende Module gewählt werden. § 3 Absatz 2 der fachspezifischen Studienordnung bleibt unberührt. Es 
werden nur die Noten der zwei am besten bewerteten Module (12 LP) für die Berechnung der Gesamtnote berücksichtigt. Das dritte Modul (6 LP) geht ohne Wer-
tung in die Gesamtnote ein. 

SP 1 Sprachpraxis I  6 keine Klausur (60 Minuten) 
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Präsenz-
klausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale Klausur 
nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt werden. 

ja 

SP 2 Sprachpraxis II  6 Sprachniveau A1 des GERS Mündliche Prüfung (30 Minuten) ja 

SP 3 Sprachpraxis III  6 Sprachniveau A 2 des GERS Portfolio (12.000–16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
oder 
Mündliche Prüfung (20 Minuten) 

ja 

SP 4 Sprachpraxis IV  6 Sprachniveau A 2+ des GERS Klausur (60 Minuten) ja 



Amtliches Mitteilungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin Nr.  34/2026 
 

 

 26 

Nr. des 
Moduls 

Name des Moduls 
 

LP des 
Moduls 

Fachspezifische Zulassungsvoraus-
setzungen für die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Sprache 
der Prüfung im Sinne des § 108 Abs. 2 ZSP-HU 

Benotung 

Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Präsenz-
klausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale Klausur 
nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt werden. 

SP 5 Sprachpraxis V  6 Sprachniveau B1 des GERS Mündliche Prüfung (30 Minuten) ja 

SP 6 Sprachpraxis VI  6 Sprachniveau B1+ des GERS Klausur (120 Minuten) 
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Präsenz-
klausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale Klausur 
nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt werden. 

ja 

Fachlicher Wahlpflichtbereich (10 LP) 
Im fachlichen Wahlpflichtbereich muss aus den Modulen WP 1 bis WP 5 ein Modul gewählt werden. 

WP 1 Literaturen im Vergleich 
 

10 keine Take-Home-Prüfung (20.000 Zeichen inkl. Leerzeichen/ 
1 Woche) 
oder 
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 

nein 

WP 2 Literatur- und Kulturtheorie  
 

10 keine Hausarbeit (30.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
oder  
Portfolio (30.000 Zeichen inkl. Leerzeichen)  
oder 
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 

nein 

WP 3 Vertiefung Theorie:  
Sprachanalyse und Sprachgeschichte  

10 keine Hausarbeit (30.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
oder  
Portfolio (30.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
oder 
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 

nein 

WP 4 Vertiefung Anwendung:  
Mehrsprachigkeit und Sprachverarbeitung 

10 keine Portfolio (16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
 

nein 

WP 5 Praxisorientierung/Sprachliche  
Zusatzqualifikation 

10 keine  keine nein 
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Überfachlicher Wahlpflichtbereich für andere Bachelorstudiengänge und -studienfächer 
 

Nr. des 
Moduls 

Name des Moduls 
 

LP des 
Moduls 

Fachspezifische Zulassungsvoraus-
setzungen für die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Sprache 
der Prüfung im Sinne des § 108 Abs. 2 ZSP-HU 

Benotung 

ÜWP 1 Slawische Literaturen  5 keine keine nein 

ÜWP 2 Slawische Sprachen 5 keine keine nein 

ÜWP 3 Sprachliche Zusatzqualifikation I 5 keine keine nein 

ÜWP 4 Sprachliche Zusatzqualifikation II 10 keine keine nein 
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